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Stadt 
Heidelberg 
Drucksache: 

0 1 5 4 / 2 0 1 3 / I V  

Datum: 

26.09.2013 

Federführung: 

Dezernat I, Bürgerbeauftragte/r 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Bericht des Bürgerbeauftragten 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Gemeinderat 09.10.2013 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gre-

mien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 

Letzte Aktualisierung: 16. Oktober 2013 
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- 2.1 - 

Zusammenfassung der Information: 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht des Bürgerbeauftragten zur Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

- nicht relevant -  

  

Einnahmen:  

- nicht relevant -  

  

Finanzierung:  

- nicht relevant -  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Der Bürgerbeauftragte ist gemäß der „Satzung über die Einrichtung einer oder eines Bür-
gerbeauftragten“ vom 20.12.2001 verpflichtet, dem Gemeinderat mindestens einmal jähr-
lich einen zusammenfassenden Bericht zu erstatten. 
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Sitzung des Gemeinderates vom 09.10.2013 

Ergebnis: Kenntnis genommen 
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Begründung: 

Der Bürgerbeauftragte, Herr Gustav Adolf Apfel, trägt in der Sitzung des Gemeinderates am 
09.10.2013 den Bericht mündlich vor. Der Bericht beinhaltet den Zeitraum vom 1. Mai 2012 bis 
31. Mai 2013. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 

(Codierung)  

+ / - 

berührt: 

Ziel/e: 

QU + Bürgerinnen-/Bürgerbeteiligung und Dialogkultur fördern 
  Begründung: 

  
Aufgabe des Bürgerbeauftragten ist es, bei Konflikten, die Bürgerinnen und 
Bürger mit der Stadtverwaltung haben, auf eine einvernehmliche Lösung 
hinzuwirken.  

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

gezeichnet 

Dr. Eckart Würzner 

 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

A 01 Bericht des Bürgerbeauftragten vom 1. Mai 2012 bis 31. Mai 2013 

A 01_NEU Bericht des Bürgerbeauftragten Stand 09.10.2013 
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